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LANDKREIS ROTENBURG
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Beschlussvorla ge Drucksachen-Nr.: 2006-11/0230
Abfallwirtschaftsbetrieb Status: offentlich
Tagesordnungspunkt: Datum: 25.07.2012

Abstimmungsergebnis

Termin Beratungsfolge:

Ja Nein Enthalt.
10.04.2008 Ausschuss fiir Abfallwirtschaft 13 0 0
24.04.2008 Kreisausschuss 11 0 0

26.06.2008 Kreistag

Bezeichnung:
Abfallwirtschaftskonzept fiir den Landkreis Rotenburg (Wimme) fir die Jahre 2008 bis 2012

Sachverhalt:

GemalR § 19 des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes (KrW/AbfG) in Verbindung mit § 5 des
Nds. Abfallgesetzes (NAbfG) haben die offentlich-rechtlichen Entsorgungstrager fir ihr Gebiet
ein Abfallwirtschaftskonzept aufzustellen.

Der Entwurf des Konzeptes ist in der 3. Fachausschuss-Sitzung am 03.07.2007 vorgestellt und
beraten worden. Durch die anschlieRende Beteiligung der Trager offentlicher Belange haben
sich keine Aspekte ergeben, die zu einer Anderung des Konzeptes fihren.

In der Kreisausschuss-Sitzung am 24. Aprii 2008 wurde allerdings angeregt, das
Abfallwirtschaftskonzept in folgenden Punkten zu andern:

Punkt 2.1.1 - zweiter Absatz (zweiter Satz — Seite 6 -)

Das Wort ,Unsicherheit* sollte durch das Wort ,Schwierigkeiten* ersetzt werden.

Punkt 2.1.1 - flinfter Absatz

Die Formulierung des ersten Satzes (Seite 6) wurde beanstandet. Der Passus sollte deshalb
jetzt heilRen:

.Fur die Beseitigung der Abfalle nutzt der Landkreis vertraglich gesichert die
Mullverwertungsanlage Rugenberger Damm (MVR) in Hamburg. Darlber hinaus halt er die
Entsorgungsanlage Helvesiek fir deponiefahige Abfalle vor.*

Punkt 2.2 — drittletzter Absatz

Der letzte Satz (Seite 11) sollte folgendermalen erganzt werden:

,Die Gebuhren sollen gerecht und kostenglnstig, die Gebuhrenentwicklung stetig sein.”
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Wegen der Geringfiigigkeit der Anderungen wird darauf verzichtet, das Abfallwirtschaftskonzept
erneut an samtliche Abgeordnete des Kreistages zu versenden.

Beschlussvorschlag:

Das bereits vorliegende Abfallwirtschaftskonzept wird mit den
vorgeschlagenen Anderungen beschlossen.

Luttmann



	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

